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„Ökumenische Perspektiven 2017“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Moderne ist mehr als sie wahr haben möchte von einem Pathos der 
Voraussetzungslosigkeit und Perfektibilität geprägt. Damit steht sie in der Gefahr, die 
Unterschiede verschiedener Lebenssphären wie individueller Biographie, religiöser 
Gemeinschaft und demokratischer Politik zu verwischen. Die Reihe „Ökumenische 
Perspektiven 2017“ sondiert kulturkritische Motive christlichen Lebens in ihren 
konfessionellen Traditionen zu einem tieferen Verständnis oftmals doch sehr 
einsinniger Modernisierungs- und Säkularisierungsthesen. 
 

Herzlich laden wir Sie zu einem ersten Akademieabend ein mit PD Dr.  
Alf Christophersen, Prof. Dr. Elmar Salmann OSB und Dr. Tatjana Noemi Tömmel am 
Dienstag, dem 27. Mai 2014, um 19.00 Uhr in die Katholische Akademie in Berlin zum 
Thema: 
 

Freiheit — selbst- oder vor(her)bestimmt 
 

Selbstbestimmung und autonome Selbstverwirklichung sind Leitbegriffe modernen 
Freiheitsbewusstseins. Ob individuell, politisch oder religiös — die Moderne fordert 
allerorten das Leben als Initiative und Projekt. Elementare Vorgaben menschlicher 
Freiheit werden nach und nach ausgeblendet und geleugnet, paradoxe Verkehrungen 
von Freiheitsgewinnen und Emanzipation ebenso verdrängt wie offenkundige Aporien 
von Liberalität. Wie aber steht es um die Endlichkeit und Faktizität der Freiheit, um die 
„wunderbare Unbelehrbarkeit des Lebens“ (Dieter Wellershof), um die Vorgaben von 
Offenbarung und Tradition, das Verhältnis von Passion und Weltliebe in der 
unaufhebbaren Spannung von selbst- oder (vor)bestimmter Freiheit? 
 
PD Dr. Alf Christophersen lehrte Systematische Theologie an der Evangelisch-
Theologischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München und ist 
Studienleiter für Theologie, Politik und Kultur an der Evangelischen Akademie Sachsen-
Anhalt (Wittenberg) U.a.: Kairos. Protestantische Zeitdeutungskämpfe in der Weimarer 
Republik (Beiträge zur historischen Theologie; Bd. 143), Tübingen: Mohr Siebeck, 
2008; Sternstunden der Theologie. Schlüsselerlebnisse christlicher Denker von Paulus 
bis heute, München: C. H. Beck, 2011. 
 
Prof. Dr. Elmar Salmann OSB ist Benediktiner der Abtei Gerleve. Er war von 1981 bis 
2012 Professor für Systematische Theologie und Philosophie an der Ordenshochschule 
S’Anselmo in Rom. Autor zahlreicher Bücher zum Verhältnis von Christentum und 
Moderne sowie von Mystik und Philosophie. Zuletzt: Geistesgegenwart. Figuren und 
Formen des Lebens, EOS-Verlag 2010; Presenza di spirito. Il cristianesimo come gesto e 
pensiero, 2.edizione, Cittadella 2011.  
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Dr. Tatjana Noemi Tömmel ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Technischen 
Universität Berlin. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen im Bereich der Praktischen 
Philosophie, Ästhetik, Phänomenologie und Existenzphilosophie. U.a.: Wille und 
Passion. Der Liebesbegriff bei Heidegger und Arendt, Frankfurt am Main 2013. 
 
Zur Vorbereitung des Abends bitten wir um eine Anmeldung per Telefon unter 
030-28 30 95-116 oder E-Mail an: a.klaunick@katholische-akademie-berlin.de. Der 

Unkostenbeitrag für diesen Abend beträgt 3,50 Euro und ermäßigt 2,00 Euro. 

 

Im Anschluss an diesen Abend sind Sie herzlich eingeladen, den Austausch bei einem 

Glas Wein fortzusetzen.  

 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie an diesem Abend begrüßen könnten.  
 

          
Joachim Hake      Dr. Maria-Luise Schneider 
Direktor      Stellv. Direktorin 

 
 
 
Hinweis:  
Herzlich laden wir Sie ein zu einem Gespräch zwischen Kardinal Walter Kasper und  
Bischof Christian Krause am 14. Juni 2014, um 18.00 Uhr nach Sankt Adalbert (Torstr. 168 in 
10115 Berlin) zum Thema Leben für die Ökumene. Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung finden Sie im Internet unter www.katholische-akademie-berlin.de 


